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über dieses büchlein _ Parkettkauf ist eine nicht ganz 
alltägliche Angelegenheit: unzählige Anbieter und Angebote, 
kaum zu überschauende Sorten und Ausführungen. Wer kann 
da schon den Überblick behalten? Und dann auch noch die 
richtige Entscheidung treffen? Eine Entscheidung fürs ganze 
Leben womöglich. 

Mit unserer kleinen Parkettkunde möchten wir Sie gern 
unterstützen, Ihnen wichtige Hinweise geben und Ihnen 
sagen, worauf es beim Kauf ankommt. Denn wie heißt es so 
schön: „…drum prüfe, wer sich ewig bindet.“  

ein bund
fürs
leben
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mit herz und hand _ Hier, im kleinen, südschwedischen 
Küstenort Kallinge produzieren wir von Berg & Berg Qualitäts-
parkett nach streng ökologischen Kriterien. Wir, die Namens-
geber und Inhaber Jan Söderberg und Ulf Palmberg, stehen 
dafür ein, dass alle Produkte ausschließlich aus eigener Her-
stellung kommen und den hohen Anforderungen entsprechen, 
die wir im traditionellen Parkettland Schweden an dieses 
Produkt stellen. 

Berg & Berg ist kein Hersteller von Massenprodukten, son-
dern eine kleine Manufaktur, die mit großer Sorgfalt schöne 
Holzböden höchster Güte herstellt. Aus Überzeugung fertigen 
wir ausschließlich Naturholzböden mit dreischichtigem Auf-
bau und keinesfalls Laminat- (Kunststoff) oder Furnierböden. 
Schließlich hat nur echtes Holz so viele Vorteile: Es ist warm, 
atmungsaktiv, antistatisch und extrem haltbar, wenn es nach 
allen Regeln der Kunst verarbeitet wird – so wie das bei uns in 
Kallinge der Fall ist. 

Zwar gibt es Imitate, doch nur Original Berg & Berg Böden 
sind unverwechselbar in Optik, Natürlichkeit und Hochwertig-
keit. Echter Naturboden aus Schweden eben. 

Ihr Ulf Palmberg & Jan Söderberg

naturböden
made 
in sweden

Typisch schwe-
disch: Berg & 
Berg fertigt Drei-
schichtparkett 
höchster Güte 
unter ökologi-
schen Gesichts-
punkten.

herkunft
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ökologisch ausgezeichnet:
von grund auf
ein gutes gewissen

Berg & Berg 
Parkett stammt 
aus nachhaltiger 
Forstwirtschaft. 
Es ist ökologisch 
einwandfrei und 
wohngesund.

was lange wächst, wird gut _ Die Herstellung von Par-
kett aus echtem Holz ist kostenintensiver als die von Laminat. 
Allerdings: Parkett bietet viele ökologische und ästhetische 
Vorteile. Holz ist ein nachwachsender Rohstoff, der als natür-
licher CO²-Speicher wesentlich dem Treibhauseffekt und 
der globalen Erwärmung entgegen wirkt. Berg & Berg achtet 
daher darauf, ausschließlich Hölzer aus nachhaltiger Forst-
wirtschaft einzusetzen. 

FSC-Zertifizierung _ Hölzer aus sensiblen Regionen 
(z.B. tropische Regenwälder) ersetzen wir durch solche aus 
fsc-zertifizierten Wäldern. Der Forest Stewardship Council 
(fsc) kontrolliert strengstens die Herkunft des Holzes: In 
freigegebenen Wäldern werden nur so viele Stämme einge-
schlagen, wie nachwachsen. Dabei wird der Erhalt der öko-
logischen Vielfalt berücksichtigt. 

Nature Plus-Zertifizierung _ Berg & Berg ist Marktfüh-
rer für ökologisches Parkett. Um diesem Anspruch gerecht zu 
werden, unterziehen wir uns regelmäßig einer umfassenden 
Überprüfung durch Nature Plus – dem Qualitätszeichen 
für umweltgerechte und gesundheitsverträgliche Produkte 
in Europa. Geölte Böden von Berg & Berg (vgl. Seite 21) tragen 
das Nature Plus Siegel. Detaillierte Prüfergebnisse senden 
wir Ihnen auf Anfrage gern zu: www.berg-berg.com.

Ökologie
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dreischichtparkett –
allem
gewachsen

Deckschicht 
aus massivem 
Hartholz

Mittellage aus 
feinjähriger und 
formstabiler, 
nordschwe-
discher Kiefer

Gegenzug aus
Fichte

gehen sie ihrem boden auf den grund _ Holz ist 
ein natürliches Material, das je nach Luftfeuchte quillt oder 
schwindet. Speziell bei massiven Holzprodukten aus nur einer 
Schicht kann dies zu Verformungen, Rissen oder unschöner 
Fugenbildung führen. Um diesen Einflüssen entgegen zu 
wirken, werden hochwertige Möbel, Fenster und auch Parkett 
aus mehreren massiven Schichten verleimt. 

Gut gebaut _ Aus mehreren Schichten hergestellte Pro-
dukte sind aufwändiger und teurer zu produzieren, technisch 
allerdings besser als massive. Durch die besondere Konstruk-
tion ist Berg & Berg Parkett besonders formstabil und damit 
sogar bestens für die Verwendung auf Fußbodenheizung 
(vgl. Seite 15) geeignet. 

zentraler unterschied _ Besondere Bedeutung bei der 
Herstellung hat die Verwendung einer hochwertigen Mittel-
lage. Wir verwenden ausschließlich langsam gewachsene 
(was auch als feinjährig bezeichnet wird), nordschwedische 
Kiefer. Eng beieinander liegende und aufrecht stehende 
Jahresringe sorgen für höchste Formstabilität: ein zentraler 
Unterschied im Vergleich zu vielen anderen dreischichtigen 
Produkten mit Spanplatte, hdf oder weniger stabilen 
Hölzern als Mittellage.

einfach neu _ Berg & Berg Parkett verfügt ab Werk über 
eine wohnfertige Oberfläche (Fertigparkett). Während der 
Verlegung gibt es daher keine Belästigung durch Schleifstaub 
oder unangenehme Gerüche. Sie können die Zimmer direkt 
nach der Verlegung wieder beziehen. Ideal für die Renovie-
rung!

Dreischicht-
parkett ist zwar 
aufwändiger zu 
produzieren. 
Technisch bietet 
es allerdings 
handfeste Vor-
teile.

konstruktion
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hart im nehmen – 
deckschicht
aus hartholz

solide wertanlage _ Mit der Deckschicht wird die ganze 
Schönheit und Qualität eines Holzbodens sichtbar. Von beson-
derer Bedeutung sind drei Faktoren:

Die Stärke der Deckschicht _ Hochwertiges Parkett, 
wie unseres, hat eine lange Lebensdauer. Daher muss die Deck-
schicht dick genug sein, um im Laufe eines Lebens einiges aus-
zuhalten. Die Deckschicht von Berg & Berg Parkett ist immer
mindestens 3,6 mm stark (vgl. Foto Seite 8). So ist gewährleistet, 
dass Sie unsere Böden mehrfach vollständig abschleifen 
können (ebenso wie bei Massivholzböden). Bei Produkten mit 
dünnerer Deckschicht oder bei Furnier- und Laminatböden 
ist das nicht möglich. 

Die Länge der Friesen _ Als Fries bezeichnet man bei 
Schiffsbodenparkett (vgl. Seite 19) die Länge der einzelnen 
Holzstäbe. Längere Friesen sind schöner aber auch schwieriger 
in der Herstellung und teurer in der Anschaffung. Viele Her-
steller verarbeiten gerade an den Dielenenden kurze Stücke. 
Nicht so bei Berg & Berg. Alle Friesen – auch die an den Enden 
– sind mindestens 250 mm lang – im Durchschnitt sogar über 
400 mm. Die versetzte Anordnung der Friesen ergibt ein 
homogenes Gesamtbild (siehe Foto oben links). 

Rechter Winkel an den Dielenkanten _ Das Hartholz 
der Deckschicht ist bei hochwertigem Parkett im rechten 
Winkel gefräst und nicht unterfügt (siehe Fotos Mitte links). 
Nur dann kann der Boden geschliffen werden, ohne dass sich 
unschöne Fugen bilden. Berg & Berg Parkett ist nicht unterfügt 
und damit mehrfach renovierbar. Für ein langes Parkettleben. 

Die Deckschicht 
bringt es an den 
Tag: Hier zeigt 
sich schnell, ob 
Sie auf Qualität 
stehen.

deckschicht
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Starker Auftritt: 
Berg & Berg 
Parkett hat eine 
lange Lebens-
dauer.

Unterfügtes Par-
kett kann nicht 
abgeschliffen 
werden. Fugen-
bildung wäre die 
Konsequenz.

Berg & Berg Par-
kett – mehrfach 
renovierbar für 
ein langes 
Parkettleben



svedloc:
doppelt hält
länger

nehmen sie ihren boden in „dauerhaft“ _ Modernes 
Dreischichtparkett wird heute in der Regel nicht mehr mit 
Nut & Feder-Verbindungen ineinandergefügt, sondern hat 
sogenannte Klick- oder Loc-Verbindungen. Zielsetzung dieser 
Verbindungen ist die Erleichterung der Verlegung. 

Berg & Berg hat eine patentierte Verbindung entwickelt, 
die eine besonders unkomplizierte Verlegung ermöglicht: 
Svedloc. Obwohl einige Hersteller von Klick- oder Loc-Verbin-
dungen bei schwimmender Verlegung (vgl. Seite 16) auf die 
Leimangabe verzichten, geht Berg & Berg aus guten Gründen 
den sicheren Weg.

Svedloc vereinfacht die Verlegung. Und die Angabe von 
Leim in die Nut macht die Verbindung besonders fest. Die 
zusätzliche Leimangabe dauert bei einem Boden von 30 m² 
nicht mehr als eine Viertelstunde, hat jedoch großen Einfluss 
auf die Lebensdauer und Qualität Ihres Bodens. Übrigens: 	
Svedloc ist auch für die vollflächige Verklebung ideal geeignet 
(vgl. Seite 16).

Patentierte Ver-
bindung: Svedloc 
sorgt für dauer-
haft perfekte 
Böden.

Das SP Sveriges 
Provnings- och 
Forskningsinsti-
tut* hat nachge-
wiesen, dass Berg 
& Berg Dielen 
dank Svedloc 
deutlich fester 
miteinander ver-
bunden sind als 
leimlos verlegte.

profilierung

12
13

* Test BTt P202740B

Svedloc bietet ihnen handfeste Vorteile

Nachgewiesen überlegene Festigkeit *

Keine Knarzgeräusche 

Deutlich geringere Fugenbildung

Einfache Verlegung

Sofort nach der Verlegung begehbar



holzart	 Härte	 Dimensions-	 Veränderung
Herkunft	 	 stabilität	 bei UV-Licht 	
	 1 – 4	 1 – 4	 1 – 4

Eiche 	 Klasse 3	 Klasse 4	 Klasse 3
Deutschland,  	 sehr hart	 exzellent	 sehr farbstabil
Schweden	

roteiche 	 Klasse 3	 Klasse 4	 Klasse 3 
Deutschland,  	 sehr hart	 exzellent	 sehr farbstabil
Schweden

Esche	 Klasse 3	 Klasse 3	 Klasse 3
Deutschland 	 sehr hart	 sehr gut	 sehr farbstabil

buche 	 Klasse 3	 Klasse 1	 Klasse 2
Deutschland 	 sehr hart	 gering 	 farbstabil
	

Bergahorn 	 Klasse 3	 Klasse 4	 Klasse 3
Deutschland,  	 sehr hart	 exzellent	 sehr farbstabil
Schweden

Patagonischer 	 Klasse 2	 Klasse 3	 Klasse 3
birnbaum 	 hart	 sehr gut	 sehr farbstabil
Chile

Patagonischer 	 Klasse 2	 Klasse 3	 Klasse 3
Kirschbaum 	 hart	 sehr gut	 sehr farbstabil
Chile

kanadischer 	 Klasse 4	 Klasse 1	 Klasse 3
ahorn 	 extrem hart	 gering 	 sehr farbstabil
Kanada, USA				  

amerikanischer 	 Klasse 2	 Klasse 3	 Klasse 1
Kirschbaum 	 hart	 sehr gut	 wird sehr schnell
USA			   deutlich dunkler

amerikanischer 	 Klasse 2	 Klasse 3	 Klasse 2
nussbaum 	 hart	 sehr gut	 wird mit der Zeit
USA			   teakfarben

Jatoba	 Klasse 4	 Klasse 2	 Klasse 1
Südamerika	 extrem hart	 gut	 wird sehr schnell
			   dunkelrot

karibisches 	 Klasse 4	 Klasse 3	 Klasse 3
rosenholz 	 extrem hart	 sehr gut	 sehr farbstabil	
Guatemala, Mexico

Das richtige 
Holz für den 
richtigen Zweck: 
Stimmen Sie die 
Eigenarten des 
Holzes auf die 
Eigenarten des 
Umfeldes ab, in 
dem der Boden 
verlegt werden 
soll.

holzarten
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für
einen gelungenen
auftritt

kleine bodenkunde _ Jedes Holz hat unterschiedliche 
Eigenschaften, denen Sie bei Ihrer Kaufentscheidung auf den 
Grund gehen sollten. Nebenstehende Tabelle dient Ihnen hier-
bei zur Orientierung.

HÄRTE _ Alle Hölzer, die Berg & Berg für die Deckschicht sei-
ner Parkettböden verwendet, sind Harthölzer. Für den norma-
len Wohnbereich sind diese ausnahmslos zu empfehlen. Bei 
besonders starker Beanspruchung, und speziell bei lackierter 
Oberfläche (vgl. Seite 21), sind härtere Hölzer eher geeignet. 
Bei geölter Oberfläche hat die Härte des Holzes eine weniger 
entscheidende Bedeutung. 

Dimensionsstabilität _ Die Dimensionsstabilität ist bei 
Verlegung auf Fußbodenheizung (vgl. Seite 17) und in Regionen 
wichtig, in denen mit großen Klimaschwankungen zu rechnen 
ist. Je stabiler ein Holz ist, desto geringer ist seine Neigung zur 
Fugenbildung. 

Lichteinwirkung _ Holz ist ein Naturprodukt und verän-
dert seine Farbe durch die Einwirkung von UV-Licht. Helle 
Hölzer neigen dazu, etwas dunkler und dunkle Hölzer dazu 
etwas heller zu werden. Farbunterschiede zwischen den Stäben 
gleichen sich mit der Zeit an. Pigmentierte Böden, z.B. weiß 
oder dunkel geölte, verändern ihre Farbe nur wenig. Natur-
geölte Böden werden durch die Ölbehandlung (vgl. Seite 20) 
farblich kräftiger und kontrastreicher. 



schwimmend verlegt
oder 
vollflächig verklebt?

Berg & Berg 
Parkett eignet 
sich gleicher-
maßen für beide 
Verlegearten.
Detaillierte 
Anweisungen 
finden Sie unter 
berg-berg.com.

für ein zuhause in bester lage _ Schwimmende Verle-
gung oder vollflächige Verklebung – welche Methode ist die 
bessere? Wie so oft hat alles Vor- und Nachteile. Berg & Berg 
Parkett eignet sich hervorragend für beide Verlegearten. 

Schwimmende Verlegung _ Bei dieser aus Skandina-
vien stammenden Methode wird das Parkett nicht mit dem 
Unterboden verklebt, sondern untereinander zu einer großen, 
„schwimmenden“ Fläche verbunden. Durch die Svedloc Ver-
bindung (vgl. Seite 12) lässt sich Berg & Berg Parkett besonders 
leicht und sicher verlegen. Spanngurte und ähnliche Hilfsmit-
tel sind nicht erforderlich. Die Böden sind unmittelbar nach 
der Verlegung begehbar.

Die schwimmende Verlegung ist einfacher und kosten-
günstiger als die Verklebung. Bei Unterfütterung der Dielen 
mit geeigneter Dämmung verringert sich der Trittschall*	
deutlich und es ergibt sich ein ausgezeichneter Gehkomfort. 

Vollflächige Verklebung _ Diese Verlegemethode stellt 
etwas höhere Anforderungen an die Beschaffenheit des Unter-
grunds und ist aufwändiger als die schwimmende Verlegung. 

Die Verklebung erfolgt nicht zwischen den Dielen, sondern 
jede einzelne Diele wird mit dem Estrich verklebt. Dadurch 
verringert sich der Raumschall* deutlich. Bewegungsfugen 
zwischen Räumen und an Übergängen können kleiner gehal-
ten werden als bei der schwimmenden Verlegung. Je nach 
Größe und Schnitt der Räume können diese auch ganz wegfal-
len. Fußbodenheizungen reagieren bei vollflächig verklebtem 
Parkett etwas direkter als bei schwimmender Verlegung. 

verlegung
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Raumschall 
wird im Raum 
der Verlegung 
wahrgenommen; 
Trittschall in 
anliegenden 
Räumen oder 
Etagen.

*



immer
muster
gültig

Abhängig von
persönlichem 
Geschmack, 
Raumgröße und 
der Tatsache, 
wieviel Ihnen Ihr 
Boden Wert ist, 
stehen Ihnen 
unterschiedliche 
Parkettmuster 
zur Verfügung.

stehen sie auf stil _ 3-Stab-Schiffsboden? 2-Stab-Dielen? 
Oder Landhausdielen? Und welche Bedeutung hat eigentlich 
die Holzsortierung? Eine Menge Fragen auf dem Weg zum 
richtigen Parkett. Für welches Produkt Sie sich entscheiden, 
hängt ab von Geschmack und Raumgröße – und davon, wieviel 
Ihnen Ihr neuer Boden Wert ist. 
 
3-stab-Schiffsboden (Typ L bei Berg & Berg) _ ist das 
klassische Parkettmuster. Die einzelnen Stäbe sind 66 mm 
breit und 250 bis 500 mm lang. 

2-Stab-Dielen (Typ XL bei Berg & Berg)_ haben deutlich 
längere (400 bis 1.200 mm) und breitere (circa 100 mm) Stäbe 
und wirken damit optisch großzügiger. 

Landhausdielen (Typ XXL bei Berg & Berg) _ haben eine 
große, durchgehende Deckschicht (bei uns 195 x 2.390 mm). 
Dies erfordert größere Baumstämme, was Landhausdielen 
etwas teurer als 3-Stab-Schiffsböden macht. Um die typische 
Dielenoptik zu unterstreichen, werden die Längskanten der 
Landhausdielen bei Berg & Berg leicht gefast. Übrigens: Dieses 
Produkt liefern wir mit bis zu ¹⁄³ Systemlängen von 800, 1.200, 
1.600 mm.

Sortierungen _  Die Natur bringt unterschiedliche Struk-
turen und Maserungen hervor, die wir zu vier Sortierungen 
zusammenfassen. Die Qualität eines einheitlich ruhig oder 
eines astig sortierten Bodens ist identisch – Ihre Entscheidung 
also eine Frage des Geschmacks. Denn: Äste sind keine Feh-
ler, sondern natürliche Bestandteile des Baumes. Der astige 
Bereich ist das Kernholz und damit besonders hart.

parkettmuster
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Von oben nach unten:
3-Stab-Schiffsboden (l)
2-Stab-Diele (xl)
Landhausdiele (xxl)

Fotos aller Holzarten und Sortie-
rungen finden Sie im Berg & Berg 
Hauptkatalog oder im Internet: 
berg-berg.com.



alles 
holz
was glänzt

Egal ob Öl oder 
Lack: Neben 
otimalem Schutz 
und besten 
Pflegeeigen-
schaften bleiben 
die natürlichen 
Merkmale des 
Holzes erhalten.

oberflächen mal ganz tiefgründig _ Holzoberflächen 
bedürfen von Natur aus eines gewissen Schutzes – am besten 
mit Öl oder Lack. Ab Werk veredeln wir unsere Böden mit na-
türlich härtenden Ölen der dänischen Firma Trip Trap oder mit 
Parkettlack des schwedischen Herstellers Bona. Beides Markt-
führer, die neben einem einzigartigen Erstfinish auch perfekt 
abgestimmte Produkte für die Pflege zu Hause anbieten. 

Versiegelte Oberflächen _ Berg & Berg Böden werden 
mit seidenmattem Lack fünffach behandelt und verfügen 
damit über einen dauerhaften Schutz. Trotzdem bleiben Struk-
tur und Porigkeit des Holzes erhalten. Das Parkett ist extrem 
strapazierfähig und kann nach Jahren intensiver Nutzung 
problemlos mit dem Bona Pflegesystem – meist sogar ohne 
Abschleifen – renoviert werden.

Geölte Oberflächen _ Natürlich härtendes Öl auf pflanz-
licher Basis ist schon seit Jahrhunderten ein bewährtes Mittel, 
um Holz zu schützen. Im Gegensatz zu industriellem „UV-Öl“ 
oder wachshaltigen Produkten, wird der Schutz nicht nur 
oberflächlich aufgebracht, sondern tief in die Holzfasern 
einpoliert. Das Holz von Berg & Berg Böden behält so seine 
wunderbare Wärme und Ausstrahlung und ist sehr unem-
pfindlich. 

Kein Wunder also, dass auf dem Kopenhagener Flughafen 
Parkett mit natürlich härtendem Öl geschützt wird. Trotz tau-
sender Passagiere täglich sehen die Böden auch nach vielen 
Jahren härtester Beansprung nahezu aus wie am ersten Tag.
Übrigens: Alle geölten Berg & Berg Böden sind baubiologisch 
geprüft und tragen das Nature Plus Gütesiegel (vgl. Seite 7).

oberflächen
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Eiche,
geschützt mit
Trip Trap 
Meisteröl 
natur

Eiche,
geschützt mit
Trip Trap 
Meisteröl 
weiß

Eiche,
geschützt mit
Bona 
Parkettlack 

Pflegehinweise 
für lackierte und 
geölte Oberflä-
chen finden Sie 
in jedem Paket 
Berg & Berg 
Parkett oder als 
Downlowd unter 
berg-berg.com.



PLANEN SIE
MIT
PERFEKTION

TECHNIK

so machen sie boden gut _ Um Parkett fachmännisch 
zu verlegen, benötigen Sie folgendes Material:
 
Parkett, Leisten_ Addieren Sie zu Ihrer Raumgröße circa 5 % 
Verschnitt und runden Sie auf ganze Pakete auf (l & xl 2,84 m² 
und xxl 2,8 m² je Paket). Außerdem benötigen Sie eventuell 
Sockelleisten, Übergangsschienen, Heizkörperrosetten, Kork-
streifen oder farblich passende Acryl-Fugenmasse.
 
Werkzeuge
_ Holzkeile zum Fixieren des Wandabstandes 
_ Schlagklotz aus Hartholz oder Kunststoff, nicht profiliert
_ Hammer, mindestens 500 g schwer
_ Säge, Bohrer, Zollstock, Winkel und Stift zum Anzeichnen
 
Für schwimmende Verlegung
_ Weißleim d 3, 500 g für circa 20 m²
_ Trittschalldämmung (z.B. Rollenkork oder PE-Schaum)
_ Dampfbremse (z.B. PE-Folie 0,2 mm) 
 
Für vollflächige Verklebung
_ Kleber, circa 900 g/m² und Zahnspachtel b 11

Auf Heizestrich zusätzlich:
_ dampfbremsende Grundierung,  

circa 150 – 200 g/m², zum Beispiel Epoxidharz
_ Weißleim d 3, 500 g für circa 100 m² 

 (zum Verleimen der Kopfstöße)
 
Für die erste Pflege ihres Parketts
_ Bona Parkett Polish oder Freshen Up für versiegelte Böden
_ TripTrap Pflegeöl oder Pflegepaste für geölte Böden

Weitergehende 
technische Infor-
mationen, wie 
ausführliche Ver-
legeanweisungen 
etc. stehen Ihnen 
im Internet 
zur Verfügung: 
berg-berg.com



AB Berg & Berg
Flyttblocksvägen 2
372 52 Kallinge 
Sverige


